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Zusammenfassung  

Aufgrund der kontinuierlich steigenden Menge an Abfall, welche die KEBAG AG jedes Jahr annehmen 

muss, beantragt die KEBAG AG eine Kapazitätserhöhung auf 265'000 t/a.  

Für diese Erhöhung sind keine baulichen Massnahmen sowie Anpassungen des Gestaltungsplans er-

forderlich. Lediglich eine Ergänzung in den Sonderbauvorschriften bei der Rubrik Betrieb (vgl. dazu Kap. 

4.2). 

Die Umweltverträglichkeit ist mit der Kapazitätserhöhung gegeben. Durch eine Erhöhung der Kapazität 

der KEBAG AG gibt es keine zusätzlichen räumlichen Auswirkungen.  
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1. Planungsgegenstand 

1.1 Ausgangslage 

Die Kehrichtverwertungsanlage (KVA) Emmenspitz der KEBAG AG am Standort Emmenspitz in Zuchwil 

wurde im Jahr 1976 in Betrieb genommen und seither mehrfach erweitert und erneuert. Die aktuellen 

Linien 1 bis 4 sind in den Jahren 1990, 1992, 1993 und 2002 in Betrieb genommen worden. Die KEBAG 

AG entsorgt heute die brennbaren Siedlungsabfälle aus 178 Gemeinden der Kantone Bern und Solo-

thurn mit total 513'100 Einwohnern (Abbildung 1). 131 der angeschlossenen Gemeinden sind die Akti-

onäre der KEBAG AG. 

Die KVA Emmenspitz erreicht das Ende ihrer technischen Lebensdauer und soll per 2025 durch eine 

neue Anlage – KEBAG Enova – mit 2 Ofenlinien ersetzt werden. Der Neubau hat im Mai 2020 begonnen 

und ist im vollen Gange. AB Februar 2021 erfolgte der Hochbau und ab Oktober 2022 werden die ersten 

technischen Anlagenteile erwartet. 

Bei der Umweltverträglichkeitsprüfung im Rahmen der Zonenplananpassung von 2018 lag die aktuelle 

max. Verbrennungskapazität von 221‘000 t/a Abfall zu Grunde. 

Seit 2016 hat die KVA KEBAG mehr als die vorgegebene Kapazität von 221’000 t/a an Abfall angenom-

men und dafür Sonderbewilligungen vom Amt für Umwelt (AfU) erhalten. In Zukunft werden die Keh-

richtmengen weiter steigen, deswegen ist eine Kapazitätserhöhung der bestehenden KVA und dem 

Neubau auf 265’000 t/a notwendig.  

Für diese Erhöhung sind keine baulichen Massnahmen sowie Anpassungen des Gestaltungsplans er-

forderlich. Lediglich eine Ergänzung in den Sonderbauvorschriften bei der Rubrik Betrieb (vgl. dazu Kap. 

4.2) 

 

Abbildung 1 Einzugsgebiet der KEBAG 2022 (kebag.ch) 
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1.1.1 Planungszweck Kapazitätserhöhung 

Projektbegründung 

Seit 2016 hat die KVA KEBAG mehr als die vorgegebene Kapazität von 221’000 t/a an Abfall angenom-

men und dafür Sonderbewilligungen vom Amt für Umwelt (AfU) erhalten. Im Jahr 2022 werden es vo-

raussichtlich um die 230’000 t/a sein. In Zukunft werden die Kehrichtmengen nicht abnehmen, deswe-

gen ist eine Kapazitätserhöhung der bestehenden KVA und dem Neubau auf 265’000 t/a notwendig. 

Bauherrschaft 

Die KVA Emmenspitz wird von der KEBAG AG betrieben. Die Betreiberin ist gleichzeitig auch Gesuch-

stellerin. Bauherrin in diesem Sinne gibt es keine, da die Kapazitätserhöhung keine Bautätigkeiten er-

fordert.  

Zeitplan 

Die Kapazitätserhöhung wird ab 2025 für die bestehende KVA rechtskräftig und wird übertragen auf den 

Neubau KEBAG Enova ab Inbetriebnahme. Der Neubau wird voraussichtlich Mitte 2025 in Betrieb ge-

nommen (Abbildung 2): 

 

Abbildung 2 Grob-Terminplan Neubau KEBAG Enova (Stand Ende März 2022) 

1.1.2 Ziele 

Mit den vorgesehenen Änderungen am kantonalen Zonen- und Gestaltungsplan werden die folgenden 

Ziele verfolgt: 

− Die Ergänzung der maximalen Annahmekapazität der Kehrichtsverwertungsanlage in den Sonder-

bauvorschriften.  

− Dadurch zeigt der kantonale Gestaltungsplan «Emmenspitz Zuchwil» die bereits gelebte Annahme-

praxis. 

1.2 Standort und Umgebung 

1.2.1 Standort und Umgebung 

Das Areal «Emmenspitz» liegt in der Gemeinde Zuchwil (Landeskoordinaten 609'965 / 229'450, Kote 

429 M.ü.M.) und umfasst eine Fläche von rund 7.4 ha (5 ha Bauzone / 2.4 ha Reservezone). Diese 
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Fläche wird von einer Abwasserreinigungsanlage ARA (nördlicher Teilbereich) und einer Kehrichtver-

wertungsanlage KVA (südlicher Teilbereich) belegt.  

In der KVA Emmenspitz der KEBAG wurden in den letzten 10 Jahren durchschnittlich 218'000 t pro Jahr 

(exkl. Klärschlamm) aus 178 Gemeinden der Kantone Solothurn und Bern verbrannt (2010–2020). Die 

Abfälle werden direkt aus den umliegenden Gemeinden angeliefert oder über Umladestationen mit der 

Bahn zur KVA transportiert. Die bei der Verbrennung anfallende Energie wird zur Stromproduktion und 

zur Bereitstellung von Heisswasser genutzt. Der Strom wird in das Netz der AEK Energie AG einge-

speist. Mit dem Heisswasser werden die Fernwärmenetze der BKW AEK Contracting AG in Luterbach 

und Derendingen sowie der Regio Energie Solothurn in Zuchwil und Solothurn mit Komfortwärme ver-

sorgt. 

Die KEBAG gewinnt heute hochreines Zink aus der Filterasche in der FLUREC. Die umweltverträgliche 

Verwertung von Abfällen wird vom Bundesrat in der Verordnung über die Vermeidung und die Entsor-

gung von Abfällen (VVEA) im Artikel 1 gefordert. FLUREC“ ist die Abkürzung für „Flugasche-Recycling“. 

Die Filterasche der KVA wird mit saurem Abwasser gewaschen. So werden die in der Asche enthaltenen 

Metalle (hauptsächlich Zink) herausgewaschen und in einer nachgeschalteten Elektrolyseanlage in me-

tallisches Zink umgewandelt. Die KEBAG Enova wird auch in Zukunft Zink und andere Metalle aus der 

Flugasche zurückgewinnen. Dieses Nebenanlage Zinkrückgewinnung «SwissZinc» wurde bereits im 

kantonalen Zonen- und Gestaltungsplan 2017 behandelt.  

Der untenstehende Plan zeigt das Areal im Luftbild: 

 

Abbildung 3 Ortophoto vom Emmenspitz Zuchwil (Geoportal des Kantons Solothurn; 12.09.2022) 
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Das Areal liegt im Mündungsbereich der Emme in die Aare. Das Gelände ist leicht erhöht und dement-

sprechend vor Hochwasser geschützt. 

Erschlossen ist das Areal ab der Luterbachstrasse (Kantonsstrasse), welche die Siedlungsgebiete von 

Zuchwil und Luterbach miteinander verbindet. Parallel zur Sticherschliessungsstrasse zweigt ein An-

schlussgleis von der weiter südlich verlaufenden Jurasüdfusslinie der SBB ab. 

Vis-à-vis des Emmenspitz-Geländes befindet sich auf Luterbacher Gemeindegebiet ein Auengebiet von 

nationaler Bedeutung (Waldfläche mit Kanal). Dahinter liegen die Sportplätze und das Industrie- und 

Arbeitsplatzgebiet «Attisholz Süd» der Gemeinde Luterbach. 

Die Gebiete nördlich der Aare (Gemeinde Riedholz) und westlich des Areals sind geprägt von landwirt-

schaftlicher Nutzung. Direkt entlang der Aare führen beidseitig gut unterhaltene Wander- und Velowege. 

In der Nähe des Emmenspitzes sind die beiden Aareufer über eine Brücke miteinander verbunden. 

1.3 Planungsperimeter 

Als Planungsperimeter gelten das heutige Gelände der KEBAG Enova und die Bereiche der geplanten 

Neubauten. Die vom Projekt betroffenen Perimeter befinden sich bei den geplanten Neu- und Umbauten 

sowie in unmittelbarer Umgebung. 

Die Abgrenzung der Perimeter wird so festgelegt, dass ausserhalb der Perimeter keine schädlichen 

oder lästigen Einwirkungen infolge des Projekts auftreten sollten. Es wird zwischen einem engeren und 

einem erweiterten Perimeter unterschieden (Abbildung 4). 

Engerer Untersuchungsperimeter 

Fachbereiche: Grundwasser, Entwässerung, Boden, Altlasten, Abfälle und umweltgefährdende Stoffe, 

umweltgefährdende Organismen und Neophyten, Störfallvorsorge / Katastrophenschutz, Wald, Flora 

und Fauna, Landschafts- und Ortsbild, Kulturdenkmäler und archäologische Stätten (Perimeter mit gel-

ber Umrandung in Abbildung 4). 

Der Umweltbereich Oberflächengewässer und aquatische Systeme berücksichtigt zusätzlich zur enge-

ren Systemgrenze auch den Bereich der Entnahme und Einleitung des Kühlwassers aus, bzw. in die 

Aare, welche sich östlich der Fussgängerbrücke über die Aare befindet. 

Weiterer Untersuchungsperimeter 

Für die Umweltbereiche Luft und Lärm wird der Untersuchungsperimeter weiter gefasst, abhängig von 

der Ausbreitung der Emissionen und der voraussichtlichen Verkehrserschliessung (Perimeter mit vio-

letter Umrandung in Abbildung 4). 
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Abbildung 4  Engerer (gelbe Umrandung) und weiterer (violette Umrandung) Untersuchungsperime-
ter (Kartengrundlage) 

1.4 Eigentumsverhältnisse 

Die aktuelle KVA Emmenspitz liegt auf dem Grundstück GB 1815. Angrenzend im Norden ist das Grund-

stück GB 1700 des Zweckverbands der Abwasserregion Solothurn-Emme (ZASE). Im Süden des 

Grundstücks GB 1815 befindet sich das Grundstück GB 3378 der KEBAG AG. Die KEBAG Enova ent-

steht auf den Grundstücken GB 1815 und GB 3378. Im Südosten befindet sich das ca. 4‘963 m2 grosse 

Grundstück GB 1720 (Abbildung 5). 
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Abbildung 5 Auszug Parzellenkarte amtliche Vermessung mit aktueller Parellenaufteilung (März 
2022) 

1.4.1 Nutzungszonen 

Der bestehende Standort KEBAG, und die Grundstücke GB 1720 und 3378 sind gemäss aktuellem 

Richtplan als Zone für öffentliche Bauten und Anlagen bezeichnet. Zulässig sind Bauten und Anlagen, 

die für den Betrieb der KVA und ARA notwendig sind oder zu den bestehenden Nutzungen einen Bezug 

aufweisen (Abbildung 6). 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung 6 Ausschnitt aus dem Richtplan des Kantons Solothurn 
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1.5 Massgebliches Verfahren 

1.5.1 Kantonaler Nutzungsplan 

Der kantonale Zonen- und Gestaltungsplan «Emmenspitz Zuchwil» ist ein kantonaler Nutzungsplan ge-

mäss § 68 Abs. 1 lit. a Planungs- und Baugesetz (PBG). 

Für das Verfahren gelten dieselben Bestimmungen wie für Nutzungspläne von Einwohnergemeinden 

(§§ 15- 21 PBG) mit einigen Besonderheiten, gestützt auf § 69 Abs. § lit. a bis d PBG. Hervorzuheben 

ist dabei, dass das Bau- und Justizdepartement (BJD) die Pläne in den Gemeinden und auf dem De-

partement auflegt und dass eventuelle Einsprachen beim BJD einzureichen sind.  

Kantonale Nutzungspläne haben gemäss § 70 PBG die gleiche Rechtswirkung wie Nutzungspläne von 

Einwohnergemeinden, gehen diesen jedoch vor. 

Dem kantonalen Erschliessungs- und Gestaltungsplan soll zudem gemäss § 39 Abs. 4 PBG gleichzeitig 

die Bedeutung der Baubewilligung zukommen. 

Bewilligungs- und Baubehörde 

Die zuständige Baubehörde ist gestützt auf § 135 Abs. 2 PBG des kantonalen Bau- und Justizdeparte-

ments. Dies gilt für die gleichzeitige Bedeutung der Baubewilligung sowie für weitere, separate Bauge-

suchsverfahren im Geltungsbereich während der Geltungsdauer der Planung. Im Rahmen solcher, se-

parater Gesuchsverfahren ist die Gemeinde Zuchwil anzuhören. 

Abbildung 7 Ausschnitt aus dem Richtplan des Kantons Solothurn 
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1.5.2 Kantonaler Gestaltungsplan mit Umweltverträglichkeitsprüfung 

Das Vorhaben, für welches eine Änderung am kantonalen Gestaltungsplan erfolgt, untersteht der UVP-

Pflicht aufgrund der nachgegangenen Tätigkeit. 

Gemäss Art. 10a des Umweltschutzgesetzes (USG) sind Anlagen, welche die Umwelt erheblich belas-

ten, einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) unterstellt. Gemäss Ziffer 40.7 im Anhang der Verord-

nung über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPV) sind Neu- und Umbauten von Abfallanlagen von 

mehr als 1'000 t Abfällen pro Jahr UVP-pflichtig. 

Die UVP erfolgt im Rahmen des Leitverfahrens nach der Verordnung über die Verfahrenskoordination 

und die Umweltverträglichkeitsprüfung. Das Leitverfahren stellt gleichzeitig das massgebliche Verfahren 

nach Art. 5 UVPV dar (vgl. § 15 Abs. 2 Verordnung über die Verfahrenskoordination und die Umwelt-

verträglichkeitsprüfung). Gemäss Anhang V der Verordnung ist das massgebende Verfahren für UVP-

pflichtige Anlagen das Gestaltungsplanverfahren. Leitbehörde ist im Falle eines kantonalen Gestal-

tungsplans das BJD. Umweltfachstelle im Sinne von Art. 9 und 42 USG ist das Amt für Umwelt. 

1.5.3 Separate Bewilligung 

Gemäss §155 des Gesetzes über Wasser, Boden und Abfall (GWBA) ist eine abfallrechtliche Betriebs-

bewilligung für Abfallanlagen erforderlich. Die abfallrechtliche Betriebsbewilligung kann unabhängig von 

der Genehmigung des kantonalen Erschliessungs- und Gestaltungsplans mit gleichzeitiger Bedeutung 

der Baubewilligung ersucht werden. 

1.5.4 Richtplananpassung  

Damit die KEBAG ihre Kapazität erhöhen kann, müssen die Zonen- und Sonderbauvorschriften des 

kantonalen Gestaltungsplans «Emmenspitz Zuchwils» angepasst werden. 

Die Erhöhung der Verbrennungskapazität ist eine Nutzungsänderung, für welchen neben der Anpas-

sung der Zonen- und Sonderbauvorschriften des kantonalen Zonen- und Gestaltungsplans auch ein 

Baugesuch eingereicht werden muss. Da die Baubewilligung des Bau- und Justizdepartements vom 

6. Mai 2020 die Verbrennungskapazität nur in den Erwägungen erwähnt, nicht aber verfügt, kann 

§ 39 Absatz 4 PBG angewendet werden, d.h. dem Erschliessungsplan kommt gleichzeitig die Bedeu-

tung der Baubewilligung zu, was in der Publikation und in Genehmigungsbeschluss festzustellen ist. 

Die Erhöhung der Verbrennungskapazität um rund 20 % ist eine wesentliche Änderung, welche der 

UVP unterliegt. Bei der Prüfung wird festgestellt, welche Vorschriften über den Schutz der Umwelt die 

Erhöhung der Verbrennungskapazität betrifft. Sind nur Luft und Lärm betroffen, so sind nur diese zu 

prüfen. 

1.6 Grundlagen 

Dieser Bericht stützt sich insbesondere auf die folgenden, weiteren Berichte ab: 

− Umweltverträglichkeitsbericht, abschliessende Voruntersuchung Kapazitätserhöhung KEBAG 

(2022, TBF + Partner AG) 
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− RRB Nr. 2017/2116 vom 4. Juli 2017: Richtplananpassung KVA Emmenspitz, kantonaler Zonen- und 

Gestaltungsplan mit Zonen- und Sonderbauvorschriften «Emmenspitz Zuchwil» 

− Kantonaler Zonen- und Gestaltungsplan «Emmenspitz Zuchwil», Raumplanungsbericht gemäss Art. 

47 RPV (2017, WAM Planer und Ingenieure AG) 

− Kantonaler Zonen- und Nutzungsplan «Emmenspitz Zuchwil», Zonen- und Sonderbauvorschriften 4. 

Januar 2017 

− Umweltverträglichkeitsbericht Hauptuntersuchung KEBAG Enova (23. Januar 2017, TBF + Partner 

AG)  
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2. Planungsrechtliche Situation 

2.1 Kantonaler Richtplan 

Die Kapazitätserhöhung von 221'000 Jahrestonnen Kehricht wurde bereits im Jahr 2022 im kantonalen 

Richtplan anhand einer Fortschreibung auf 265'000 t/a ab dem Jahr 2025 angepasst. 

2.1.1 Kantonale Zone für öffentliche Bauten und Anlagen «Emmenspitz Zuchwil»  

Sowohl im Zonen- als auch im Nutzungsplan erfolgen aufgrund der Kapazitätserhöhung bei der  

KEBAG Enova keine Änderungen.   
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3. Projektbeschrieb Kapazitätserhöhung 

3.1 Zielsetzung 

Seit 2016 hat die KVA KEBAG mehr als die vorgegebene Kapazität von 221’000 t/a an Abfall angenom-

men und dafür Sonderbewilligungen vom Amt für Umwelt (AfU) erhalten. In Zukunft werden die Keh-

richtmengen aus mehreren Gründen weiter steigen (Bevölkerungswachstum, Gesamtschweizerisch 

wird bis 2035 ein Defizit an Verbrennungskapazitäten erwartet, Revision 2022 des Umweltschutzgeset-

zes kann schweizweit zu höheren Abfallmengen führen, z. Bsp. durch das Gebäudesanierungspro-

gramme Bund / Kantone, Sanierung Deponie Stadtmist), deswegen ist eine Kapazitätserhöhung der 

bestehenden KVA und dem Neubau auf 265’000 t/a notwendig. 

 

Abbildung 8 Kehrichtanlieferung KEBAG AG 2010 - 2021 [t/a] 

3.2 Materialfluss und -mengen / Abfallanlage vor Ort 

Für die Zusammenstellung der Materialflüsse wurden die Zahlen aus dem Geschäftsbericht 2021 sowie 

für die Planungsphase der SwissZinc verwendet. 

3.2.1 Kehricht und brennbare Abfälle 

Die bewilligte Verwertungsmenge der neuen KEBAG Enova liegt bei 221'000 t/a, vgl. Zustand 1 «KE-

BAG Enova». Mit der Kapazitätserhöhung soll die bewilligte Verwertungsmenge auf 265'000 t/a erhöht 

werden, vgl. Zustand 2 «KEBAG Enova + Kapazitätserhöhung». Dies entspricht eine Erhöhung der 

Verwertungsmenge um 44’000 t/a. Die Verwertungsmenge setzt sich aus Kehricht und aus Klär-

schlamm zusammen. Die Tabelle 1 zeigt als Übersicht die bewilligte Verwertungsmengen. Weiter wer-

den in der Tabelle 2 die Kehrichtmengen aufgeteilt in Strasse und Bahn aufgelistet. Von der zusätzlichen 

Kehrichtmengen werden etwa 10’000 Tonnen pro Jahr auf der Bahn und der Grossteil, rund 34’000 

Tonnen pro Jahr, auf der Strasse befördert. 
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Tabelle 1:  Übersicht bewilligte Verwertungsmenge Tonnen pro Jahr 

 

Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Bewilligte Verwertungsmenge 221'000 t/a 265'000 t/a +44'000 t/a 265'000 t/a +44'000 t/a  231'779 t/a 

Klärschlamm TS Intern 3'856 t/a 3'856 t/a - 3'856 t/a -  3'856 t/a 

Kehricht 217'144 t/a 261'144 t/a +44'000 t/a 261'144 t/a +44'000 t/a  227'923 t/a 

Tabelle 2  Übersicht Kehricht in Tonnen pro Jahr 

 

Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Total Kehricht in t/a 217'144 t/a 261'144 t/a +44'000 t/a 261'144 t/a +44'000 t/a  227'923 t/a 

Kehricht Strasse 119'182 t/a 153'182 t/a +34'000 t/a 153'182 t/a +34'000 t/a  125'098 t/a 

Kehricht Bahn 97'962 t/a 107'962 t/a +10'000 t/a 107'962 t/a +10'000 t/a  102'825 t/a 

 

3.2.2 Betriebsmittel (Input) 

Als Input versteht man die Betriebsmittel, welche benötigt werden, um den Betrieb der Kehrichtverwer-

tungsanlage zu gewährleisten. Die Tabelle 3 zeigt die Betriebsmittel als Übersicht. Ein Grossteil dieser 

Betriebsmittel wird von Extern per Strasse angeliefert. Aufgrund der Kapazitätserhöhung fallen zusätz-

lich Betriebsmittel im Umfang von ca. 1'200 Tonnen pro Jahr an. Bei einer zusätzlichen Umsetzung der 

«SwissZinc» fallen zusätzlich ca. 33'000 t/a an Betriebsmittel an, dies durch die Annahme der externen 

Filterasche. Diese Zunahme wurde bereits im UV-Bericht 2017 aufgeführt. In der ersten Planungsphase 

wurde auf den Salzsäureprozess gesetzt. Aufgrund diverser ökologischer und ökonomischer Vorteile 

wurde auf den Schwefelsäureprozess gewechselt. Somit wird als Basis der Zinkrückgewinnung Schwe-

felsäure (H2SO4) verwendet. Dieser Verfahrensanpassung reduzierte die Betriebsmittel erheblich. Für 

die SwissZinc wird mit 8'000 Betriebsstunden im Jahr gerechnet (Vollbetrieb). 

Tabelle 3:  Übersicht Betriebsmittel in Tonnen pro Jahr 

 Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Total Input in t/a 14'617 t/a 15'854 t/a +1'237 t/a 49'008 t/a +34'391 t/a  10'765 t/a 

Input Strasse 14'617 t/a 15'854 t/a +1'237 t/a 23'008 t/a +8'391 t/a  10'765 t/a 

Input Bahn 0 t/a 0 t/a - 26'000 t/a +26'000 t/a  0 t/a 

Eine detaillierte Übersicht zu allen Betriebsmitteln bzw. deren Mengen liegt im Anhang 1 vor. 
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3.2.3 Reststoffe (Output) 

Als Output werden Reststoffe deklariert, die aufgrund des Betriebs der Kehrichtverwertungsanlage an-

fallen und abtransportiert werden müssen. In der folgenden Tabelle 4 werden die Mengen, welche via 

Strasse sowie Bahn abtransportiert werden, aufgezeigt. Aufgrund der Kapazitätserhöhung fallen ca. 

8'500 t/a zusätzliche Reststoffe an. Diese werden per Bahn abtransportiert. Wird zusätzlich die 

«SwissZinc» in Betrieb genommen, steigen die Reststoffe um weitere ca. 8'500 t/a an. Diese werden 

grösstenteils per Bahn abtransportiert.  

Tabelle 4  Zusammenstellung der Reststoffe in Tonnen pro Jahr 

 Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Total Output in t/a 50'375 t/a 58'928 t/a +8'553 t/a 69'724 t/a +19'349 t/a  63'053 t/a 

Output Strasse 754 t/a 754 t/a - 3'550 t/a +2'796 t/a  10'646 t/a 

Output Bahn 49'621 t/a 58'174 t/a +8'553 t/a 66'174 t/a +16'553 t/a  52'407 t/a 

Eine detaillierte Übersicht zu allen Reststoffen bzw. deren Mengen liegt im Anhang 1 vor. 

3.3 Betriebszeiten KEBAG Enova mit Kapazitätserhöhung 

Öffnungszeiten für Privat- und Gewerbeanlieferungen bei der KEBAG AG sind momentan Montag–

Freitag, von 07:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 17:00 Uhr. 

Die KVA-Betriebsstunden der 4 Ofenlinien im 2021 waren: 

• Ofenlinie 1: 7'572 h 

• Ofenlinie 2: 7'143 h 

• Ofenlinie 3: 6'687 h 

• Ofenlinie 4: 6'316 h 

In der neuen KEBAG Enova wird es nur noch 2 Ofenlinien geben. Die Betriebsstunden der beiden wer-

den nach Inbetriebnahme bei 8'000 Stunden pro Jahr zu liegen kommen. Neuanlagen sind weniger 

wartungsanfällig und weisen daher höhere Betriebsstunden auf. 

Die Kapazitätserhöhung hat keinen Einfluss auf die gefahrenen Betriebsstunden der KEBAG und der 

KEBAG Enova. 

3.4 Vorgehensbeschrieb Bauarbeiten 

Für eine Kapazitätserhöhung der KVA sind keine baulichen Tätigkeiten erforderlich. 

3.5 Ökologische Aufwertungsmassnahmen 

Es sind keine ökologische Aufwertungsmassnahmen vorgesehen.  
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4. Kantonaler Erschliessungs- und Gestaltungsplan 

4.1 Plan 1: Perimeter und Etappierung 

Der Perimeter ist im Kapitel 1.3 beschrieben. Da es keine Bauarbeiten geben wird, ist keine Etappierung 

geplant. Die KEBAG Enova wird die aktuellen Gegebenheiten widerspiegeln. 

4.2 Sonderbauvorschriften 

Unten ist der §18 der Zonen-Sonderbauvorschriften abgebildet. Absatz 2 stellt die Änderung aufgrund 

der Bahnanteils dar. Absatz 4 ist die Ergänzung in Bezug auf die Kapazitätserhöhung. 

Betrieb § 18 1 Der Betrieb der KVA (Kehrichtverwertungsanlage) ist in einem Betriebsregle-

ment zu regeln (vgl. Abfallverordnung VVEA, 4. Kapitel Abschnitt 1 und 3). Im 

Reglement sind insbesondere Vorgaben enthalten zu: Einzugsgebiet, Verbren-

nungskapazität der KVA, Betriebsführung, Materialannahme, Sperrzeiten, Emis-

sionsüberwachung, Ausgangskontrolle und Entsorgungswege, Störfallvorsorge, 

Berichterstattung u. ä. m.  

  Das Betriebsreglement ist vor Genehmigung durch das Amt für Umwelt (kantonale 

Verordnung über Abfälle §12/22 KVA) dem Gemeinderat der Einwohnergemeinde 

Zuchwil zur Stellungnahme einzureichen.  

  2 Soweit es betrieblich sinnvoll und umweltverträglich ist, müssen die Anlieferung 

der Abfälle und der Abtransport der Verwertungsrückstände über den Schienen-

weg erfolgen. Für die Anlieferung des Kehrichts und den Abtransport der Verwer-

tungsrückstände wird ein Bahnanteil von 42% als Zielwert festgelegt. Im KEBAG-

Geschäftsbericht ist der Bahnanteil jährlich darzulegen. Bei einem resultierenden 

Bahnanteil von weniger als 42 %, sind die Gründe durch die KEBAG AG darzule-

gen. Bei einer dauerhaften Unterschreitung des Zielwertes ist durch die KEBAG 

AG gegenüber der kantonalen Baubehörde (Amt für Raumplanung) aufzuzeigen, 

mit welchen Massnahmen eine Erhöhung des Bahnanteils erreicht werden 

könnte. 

  3 Das Einzugsgebiet der KEBAG AG ist grundsätzlich in der vom Regierungsrat 

beschlossenen kantonalen Abfallplanung festgelegt. Zur Sicherung der Anlage-

auslastung kann die KEBAG AG auch Marktkehricht von ausserhalb des Einzugs-

gebiets entsorgen. Die Mengen sind separat auszuweisen. 

  4 Die Abfall-Annahme der Kehrichtverwertungsanlage wird auf maximal 265'000 

Tonnen Abfall pro Jahr festgelegt. 

  5 Die maximale Stickoxidfracht (NOx) wird auf 110 Tonnen pro Jahr festgelegt. 
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4.3 Bauprojektpläne 

Da keine baulichen Änderungen vorgenommen werden, gibt es keine Änderungen bei den bestehenden 

Bauprojektplänen.   
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5. Erschliessung, Verkehr und Parkierung 

5.1 Verkehrsgrundlagen 

Für die Erarbeitung der verkehrlichen Grundlagen wurden folgende vier Zustände gebildet: 

− Zustand 1 | KEBAG Enova | Verkehrsmengen aufgrund der bewilligten Verbrennungsmenge der 

neuen Anlage 

− Zustand 2 | KEBAG Enova + Kapazitätserhöhung | Verkehrsmenge aufgrund der zu bewilligende 

Verbrennungsmenge 

− Zustand 3 | KEBAG Enova + Kapazitätserhöhung + SwissZinc1 | Verkehrsmenge aufgrund der 

zu bewilligenden Verbrennungsmenge und Ausbauschritt der «SwissZinc» 

− Zustand 4 | KEBAG 2021 | Verkehrsmenge gemäss den gemessenen Mengen im 2021 

5.1.1 Zusammenfassung Auswirkungen Strassenverkehr 

Kehricht | Der Kehricht stellt das hauptsächliche Transportgut auf der Strasse dar. Mit dem Neubau 

KEBAG Enova sind derzeit etwa 217'000 Tonnen pro Jahr für den Transport von Kehricht bewilligt. Etwa 

die Hälfte davon wird per Strasse transportiert, was etwa 28'750 Fahrzeugen oder etwa 57'000 Fahrten 

pro Jahr entspricht. Durch die Kapazitätserhöhung kommen zusätzlich 44'000 Tonnen Kehricht pro Jahr 

hinzu. Für die Strasse bedeutet dies etwa 7'000 zusätzliche Fahrzeuge oder 14'000 Fahrten pro Jahr. 

Input & Output | Betriebsmittel und Reststoffe spielen mengenmässig eine untergeordnete Rolle. Mit 

dem Neubau der KEBAG Enova werden etwa 15'300 Tonnen pro Jahr per Strasse transportiert, sowohl 

Zu- und Wegtransport. Dies entspricht rund 820 Fahrzeugen oder 1’640 Fahrten pro Jahr auf dem Stras-

sennetz. Die Kapazitätserhöhung umfasst etwa 70 zusätzliche Fahrzeuge bzw. 140 zusätzliche Fahrten. 

 

ZASE | Die Abwasserreinigungsanlage der ZASE, die sich ebenfalls auf dem Areal Emmenspitz befin-

det, verzeichnet täglich etwa 14 Fahrzeuge oder 28 Fahrten (3’500 Fahrzeuge oder 7’000 Fahrten pro 

Jahr). Für die Gesamtbetrachtung werden diese Verkehrszahlen mitbetrachtet. 
  

 

1 Um den zukünftigen rechtlichen Anforderungen an die Metallrückgewinnung aus der KVA-Flugasche 
zu entsprechen, wird schon heute der nächste Ausbauschritt der Metallrückgewinnung «SwissZinc» 
projektiert. Dieses Projekt hat einen Einfluss auf die Verkehrsmengen. Für ein Gesamtbild der Ver-
kehrsentwicklung wird dieser Zustand zusätzlich abgebildet, ist jedoch in diesem Verfahren nicht be-
willigungsrelevant. Für eine allfällige zukünftige «SwissZinc» wird ein separates Bewilligungsverfahren 
durchgeführt. 
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Verkehrsaufkommen der Mitarbeitenden & Besuchenden | Aktuell sind bei der KEBAG AG 60 Mit-

arbeitende beschäftigt, einschliesslich Teilzeitstellen und Auszubildende. Die Herleitung der Fahrten 

der Mitarbeitenden basiert auf folgenden Annahmen: 

− ¼ der Mitarbeitende kommen mit ÖV oder Velo 

− pro Mitarbeitende werden 3 Fahrten pro Tag geschätzt 

− pro Schichtmitarbeitende werden 2 Fahrten pro Tag geschätzt 

− pro Tag gibt es ca. 3 externe Besuchende 

Die Abschätzung ergibt, dass die Mitarbeitenden und Besucher zusammen etwa 112 Fahrten pro Tag 

generieren. An den Wochenenden reduziert sich der Betrieb auf den Schichtbetrieb. Nach dem Neubau 

bleiben die Anzahl der Mitarbeitenden bei KEBAG Enova sowie deren Fahrten unverändert. Im Vorprü-

fungsbericht wurde festgehalten, dass die Anzahl der Fahrten aufgrund der Anzahl der Parkplätze be-

rechnet werden muss. Pro Parkplatz sind 3 Fahrten anzunehmen. Das Bauprojekt sieht 50 Autopark-

plätze und 8 Motorradparkplätze vor, was insgesamt 174 Fahrten pro Tag ergibt. Diese Zahl wird ge-

mäss den Vorprüfungsanforderungen übernommen. Jedoch wird darauf hingewiesen, dass dieser 

Durchschnittswert aufgrund der Schichtarbeit und anderer Gegebenheiten deutlich höher ausfällt als die 

tatsächliche Anzahl der Fahrten, wie sie aus der Herleitung hervorgeht. Zudem verändert sich der Park-

platzverkehr aufgrund der Kapazitätserhöhung nicht, da die Anzahl Mitarbeitende konstant bleibt. Ge-

mäss Bauprojekt sind folgende Parkplätze geplant: 

• 47 Parkfelder für Mitarbeiter 

• 3 Parkfelder (+ 2 zusätzliche) 

• 8 Parkfelder Motorräder 

• 30 Velostellplätze 

• 15 Pflanzcontainer 

• Elektroauto Ladestationen 

 

Abbildung 9 Geplante Parkplätze auf dem KEBAG Areal. Auszug Situationsplan 
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Gesamtbild Strassenverkehr | In den Tabellen 6 bis 9 wird das verkehrliche Gesamtbild des Areals 

Emmenspitz dargestellt, einschliesslich der zusätzlichen Fahrten aufgrund der Kapazitätserhöhung und 

der SwissZinc. Insgesamt werden durch die Kapazitätserhöhung etwa 7'000 Fahrzeuge pro Jahr bzw. 

etwa 28 Fahrzeuge pro Tag zusätzlich anfallen, vgl. Zustand 2. In Kombination mit einer SwissZinc 

(Zustand 3) steigt die Anzahl auf etwa 7'500 Fahrzeuge pro Jahr bzw. etwa 30 Fahrzeuge pro Tag. 

Tabelle 5  Fahrzeuge pro Jahr inkl. Aufteilung nach Herkunft 

 Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Total Fahrzeuge / Jahr 54'822 FZ/a 61'806 FZ/a +6'983 FZ/a 62'312 FZ/a +7'489 FZ/a  56'463 FZ/a 

Kehricht 28'750 FZ/a 35'666 FZ/a +6'916 FZ/a 35'666 FZ/a +6'916 FZ/a  30'177 FZ/a 

Input 790 FZ/a 857 FZ/a +67 FZ/a 1'244 FZ/a +454 FZ/a  582 FZ/a 

Output 32 FZ/a 32 FZ/a - 151 FZ/a +119 FZ/a  454 FZ/a 

ZASE 3'500 FZ/a 3'500 FZ/a - 3'500 FZ/a -  3'500 FZ/a 

Mitarbeitende 21'750 FZ/a 21'750 FZ/a - 21'750 FZ/a -  21'750 FZ/a 

Tabelle 6  Fahrzeuge pro Jahr inkl. Aufteilung nach Fahrzeugart 

 Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Total Fahrzeuge / Jahr 54'822 FZ/a 61'806 FZ/a +6'983 FZ/a 62'312 FZ/a +7'489 FZ/a  56'463 FZ/a 

Personenwagen 22'855 FZ/a 22'855 FZ/a - 22'855 FZ/a -  22'910 FZ/a 

Lieferwagen (<3.5t) 3'791 FZ/a 3'791 FZ/a - 3'791 FZ/a -  3'979 FZ/a 

LKW (>3.5t) 28'176 FZ/a 35'160 FZ/a +6'983 FZ/a 35'666 FZ/a +7'489 FZ/a  29'574 FZ/a 

Tabelle 7  Fahrzeuge pro Tag inkl. Aufteilung nach Fahrzeugart 

 Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Total Fahrzeuge / Tag 219 FZ/d 247 FZ/d +28 FZ/d 249 FZ/d +30 FZ/d  226 FZ/d 

Personenwagen 91 FZ/d 91 FZ/d - 91 FZ/d -  92 FZ/d 

Lieferwagen (<3.5t) 15 FZ/d 15 FZ/d - 15 FZ/d -  16 FZ/d 

LKW (>3.5t) 113 FZ/d 141 FZ/d +28 FZ/d 143 FZ/d +30 FZ/d  118 FZ/d 

Tabelle 8  Fahrten pro Tag inkl. Aufteilung nach Fahrzeugart 

 Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Total Fahrten / Tag 439 Ft/d 494 Ft/d +56 Ft/d 498 Ft/d +60 Ft/d  452 Ft/d 

Personenwagen 183 Ft/d 183 Ft/d - 183 Ft/d -  183 Ft/d 

Lieferwagen (<3.5t) 30 Ft/d 30 Ft/d - 30 Ft/d -  32 Ft/d 

LKW (>3.5t) 225 Ft/d 281 Ft/d +56 Ft/d 285 Ft/d +60 Ft/d  237 Ft/d 
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5.1.2 Zusammenfassung Bahnverkehr 

Kehricht | Mit dem Neubau der KEBAG Enova wird etwa die Hälfte des Kehrichts per Bahn transportiert, 

was etwa 100’000 Tonnen pro Jahr entspricht. Dies führt zu 10’500 Containern pro Jahr. Mit der Kapa-

zitätserhöhung fallen ca. 1'000 zusätzliche Container pro Jahr an.  

 

Gesamtbild Bahnverkehr | In den Tabellen 10 und 11 wird das verkehrliche Gesamtbild des Areals 

Emmenspitz bzgl. des Bahnverkehrs dargestellt, einschliesslich der zusätzlichen Bahncontainer auf-

grund der Kapazitätserhöhung. Insgesamt werden durch die Kapazitätserhöhung etwa 1'600 Container 

pro Jahr bzw. 6 Container pro Tag zusätzlich per Bahn anfallen.  

Tabelle 9  Bahncontainer pro Jahr inkl. Aufteilung nach Herkunft 

 Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Total Container / Jahr 13'722 Ct/a 15'328 Ct/a +1'606 Ct/a 17'943 Ct/a +4'221 Ct/a  15'240 Ct/a 

Kehricht 10'534 Ct/a 11'609 Ct/a +1'075 Ct/a 11'609 Ct/a +1'075 Ct/a  11'056 Ct/a 

Input - - - 2'000 Ct/a +2'000 Ct/a  - 

Output 3'189 Ct/a 3'719 Ct/a +530 Ct/a 4'334 Ct/a +1'146 Ct/a  4'183 Ct/a 

ZASE - 
- - - -  - 

Mitarbeitende - - - - -  - 

 

Tabelle 10  Bahncontainer pro Tag inkl. Aufteilung nach Herkunft 

 Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Total Container / Tag 55 CT/d 61 CT/d +6 CT/d 72 CT/d +17 CT/d  61 CT/d 

Kehricht 42 CT/d 46 CT/d +4 CT/d 46 CT/d +4 CT/d  44 CT/d 

Input - - - 8 CT/d +8 CT/d  - 

Output 13 CT/d 15 CT/d +2 CT/d 17 CT/d +5 CT/d  17 CT/d 

ZASE - 
- - - -  - 

Mitarbeitende - - - - -  - 
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5.1.3 Bahnanteil 

Die angelieferten Materialien werden sowohl über die Strasse als auch über die Bahn transportiert. Der 

Bahnanteil ist dabei ein wichtiger Kennwert. Im Zustand 1 beträgt der Bahnanteil 52,3%. Da ein grosser 

Teil der Transportgüter bei der Kapazitätserhöhung per Strasse befördert werden wird, wird der Bahn-

anteil voraussichtlich im Zustand 2 leicht sinken und sich knapp unter 50% einpendeln, dabei jedoch 

deutlich über 42% bleiben, wie dies auch im Vorprüfungsbericht erläutert wurde. Die nachfolgende Ta-

belle zeigt die detaillierten Bahnanteile. 

Tabelle 11  Bahnanteil der unterschiedlichen Zustände 

 Zustand 1 Zustand 2 Zustand 3  Zustand 4 

 

KEBAG Enova KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung 

KEBAG Enova 
+ Kapazitätserhöhung           

+ Swisszinc 

 KEBAG 2021 

Total – Bahnanteil in % 52.3% 49.5% -2.9% 52.0% -0.3%  51.4% 

Kehricht 44.3% 40.7% -3.6% 40.7% -3.6%  44.4% 

Input 0.0% 0.0% - 53.1% +53.1%  - 

Output 98.5% 98.7% +0.2% 94.9% -3.6%  83.1% 

 

5.1.4  Verkehrsaufkommen übergeordnetes Strassennetz 

Das Areal der KEBAG schliesst über den Emmenspitz direkt an die Luterbachstrasse bzw. das überge-

ordnete Strassennetz des Kantons Solothurn.  

Die Luterbachstrasse wurde im 2020 mit einem Seitenradar über zwei Wochen der durchschnittliche 

tägliche Verkehr (DTV) sowie der durchschnittliche Werktagesverkehr (DWV) gemessen, vgl. Abbildung 

10 und Abbildung 11 bzw. Anhang 2. Nachfolgende Referenzgrössen wurden mit dieser Verkehrszäh-

lung eruiert:  

− DTV: 7’322 Fahrzeuge 

− DWV: 7’966 Fahrzeuge 

− DWV nach Zuchwil: 3’948 Fahrzeuge 

− DWV nach Luterbach: 4’018 Fahrzeuge 

− DWV-Schwerverkehrsanteil: 7.3% 
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Abbildung 10 Übersicht Verkehrszahlen Luterbachstrasse aus dem Jahre 2020 

 

Abbildung 11 Darstellung der Ganglinien (DWV) der Luterbachstrasse nach Luterbach und nach 
Zuchwil 

Für die verkehrliche Betrachtung der KEBAG sind die Werktage entscheidend, vgl. auch die Tages-

ganglinie DWV in Abbildung 11. Aus diesem Grund wird nachfolgend insbesondere auf den DWV hin-

gewiesen. Der DTV würde das Bild verfälschen, da an Wochenenden nicht angeliefert wird. 

Das Hauptverkehrsaufkommen auf der Luterbachstrasse fällt auf die Morgen- und Abendzeiten, wobei 

gemäss Angaben des Kantons Solothurn insbesondere die Abendzeiten ausgelastet und teilweise über-

lastet sind. Dies zeigt sich auch in der Ganglinie, wo die Morgenspitzenstunde deutlich weniger belastet 

ist, als die Abendspitzenstunden.  

Weiter wurde das Gesamtverkehrsmodell überarbeitet. Das Gesamtverkehrsmodell klassiert die Luter-

bachstrasse Heute und auch im 2040 als Strasse (Klasse 3) mit einem DTV von 5001 – 10'000 Fahr-

zeuge [1]. 
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5.1.5 Verkehrliche Auswirkungen Kapazitätserhöhung 

Die KEBAG Enova (Zustand 1) verursacht zukünftig etwa 440 Fahrten pro Werktag (220 Fahrzeuge). 

Mit der Kapazitätserhöhung (Zustand 2) steigt die Anzahl Fahrten um 56 Fahrten pro Tag, was 28 

Fahrzeugen entspricht. Insgesamt wird erwartet, dass mit der Kapazitätserhöhung die Anzahl auf ins-

gesamt 494 Fahrten pro Werktag ansteigen wird (247 Fahrzeuge).  

Für das Gesamtbild wird nachfolgend der Zustand 3 betrachtet. Insgesamt wird erwartet, dass beim 

Zustand 3 (Kapazitätserhöhung sowie des Ausbau SwissZinc) die Anzahl auf insgesamt 498 Fahrten 

pro Werktag ansteigen wird (249 Fahrzeuge), umgerechnet 30 Fahrzeuge bzw. 60 Fahrten.  

Die verkehrliche Auswirkung auf der Luterbachstrasse ist in der nachfolgenden Abbildung 12 räumlich 

dargestellt (DWV und ASP (17:00-18:00 Uhr). Weiter zeigen die Abbildung 13 und Abbildung 14 wie 

sich der Verkehr über den Tag verteilt.  

 

Abbildung 12  Zustand 3 Kebag Enova + Kapazitätserhöhung + SZ 
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Abbildung 13 Tagesganglinie Zufahrt Emmenspitz (DWV) inkl. Verteilung Mehrverkehr Kapazitätser-
höhung + SZ 

 

Abbildung 14  Tagesganglinie Wegfahrt Emmenspitz (DWV) inkl. Verteilung Mehrverkehr Kapazitäts-
erhöhung + SZ 

Tagesganglinien | Die Tagesganglinien zeigen das Gesamtbild des Verkehrs auf dem Areal Emmen-

spitz in Orange bzw. Blau. Der Mehrverkehr und der SwissZinc aufgrund der Kapazitätserhöhung ist 

konstant über den Tag verteilt. Die Daten beinhalten einerseits die konstanten An- und Wegtransporte 

über den Tag sowie die Schwankungen, welche durch die Mitarbeitenden Fahrten (Morgen, Mittag und 

Abend einen Anstieg bei Zu- bzw. Wegfahrt) verursacht werden. Für die Mitarbeitenden wird die Tages-

ganglinie zusätzlich separat in Abbildung 15 dargestellt, wobei die Schichtarbeit nicht explizit ausgewie-

sen wird.  
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Abbildung 15 Tagesganglinie (DWV) Mitarbeitende KEBAG 

5.1.6 Öffentlicher Verkehr 

Der zusätzliche Verkehr aufgrund der Kapazitätserhöhung hat keinen Einfluss auf die bestehende Bus-

führung.  

5.1.7 Fuss- und Veloverkehr 

Der zusätzlich zusätzliche Verkehr aufgrund der Kapazitätserhöhung hat keinen Einfluss auf die beste-

hende Fuss- und Veloführung. Massnahmen für den Fuss- und Veloverkehr wurden im Rahmen des 

Projektes «Verbesserung Langsamverkehr Zuchwil- und Luterbachstrasse» durch den Kanton umge-

setzt. 

5.1.8 Fazit Verkehrsgrundlagen 

Folgende Kernpunkte können bzgl. der Kapazitätserhöhung festgehalten werden:  

− Mehrverkehr von 30 Fahrzeugen pro Werktag, welche 60 Fahrten verursachen 

− Mehrverkehr verteilt sich über den Tag (durchschnittlich 3-4 Fahrzeuge bzw. 6-8 Fahrten pro Stunde) 

und tangiert nicht die massgebende Abendspitzenstunde (Öffnungszeiten KEBAG AG bis 17:00 Uhr) 

Aufgrund der tiefen Anzahl der zusätzlichen Fahrten ausserhalb der massgebenden Spitzenstunde wer-

den die verkehrlichen Auswirkungen der Kapazitätserhöhung als gering eingestuft.  

Aufgrund der aktuellen Verkehrsbetrachtung sind aufgrund des Mehrverkehrs keine zusätzlichen Mas-

snahmen für eine Kapazitätssteigerung am Knoten Luterbachstrasse / Emmenspitz nötig. Für den direkt 

betroffene Knoten Luterbachstrasse / Emmenspitz wurden diverse Massnahmen zur Bewältigung des 

Abbiegeverkehrs bereits mit dem Projekt «Verbesserung Langsamverkehr Zuchwil- und Luterbachstra-

sse» umgesetzt, vgl. Abbildung 16. Hierzu wurde eine Mischverkehrsfläche umgesetzt, welche als Ein-

fahrts- bzw. Ausfahrtshilfe dient. 
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Als Referenz kann auch der Bauzustand der KEBAG Enova in die Betrachtung einbezogen werden. Der 

Mehrverkehr der Baustelle KEBAG Enova über die gesamte Bauzeit ist deutlich höher als der Mehrver-

kehr der Kapazitätserhöhung. Der Bauzustand zeigt, dass der Knoten diesen Mehrverkehr mit den ak-

tuellen Verkehrsmengen zweckdienlich (ohne Wartezeiten) abwickeln kann. 

Zudem wird der Bahnanteil bereits heute im jährlichen Geschäftsbericht für die Abfallmengen, wie auch 

für die Reststoffmengen detailliert ausgewiesen. Die Zahlen im Geschäftsbericht werden mit dem Stras-

senverkehr ergänzt. 

 

Abbildung 16  Kreuzung Emmenspitz / Luterbachstrasse Projekte «Verbesserung Langsamverkehr 
Zuchwil- und Luterbachstrasse» 
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6. Umweltaspekte 

6.1 Umweltverträglichkeitsbericht 

Sämtliche Aspekte, welche Raum und Umwelt betreffen, können im zugehörigen Umweltverträglich-

keitsbericht (UVB) nachgelesen werden.  

Im UVB werden, basierend auf dem Beschrieb von Zweck und Funktion der Anlage sowie der damit 

verbundenen verkehrlichen Erschliessung und der vorgesehenen Energienutzung, die Auswirkungen 

des Vorhabens auf Luft, Lärm, Erschütterungen, nichtionisierende Strahlung, Gewässer, Boden Altlas-

ten, Abfälle und umweltgefährdende Organismen, Wald, Störfallvorsorge wie Flora, Fauna, Lebens-

räume und Landschaft beurteilt und falls erforderlich entsprechende Massnahmen vorgeschrieben.  

Insgesamt kommt der UVB zum Schluss, dass mit der Kapazitätserhöhung KEBAG Enova der gesetz-

liche Auftrag zur thermischen und stoffliche Abfallverwertung sowie die Regeln zur Wirtschaftlichkeit, 

Funktionalität und Ökologie eingehalten werden können. Die Untersuchungen in der Voruntersuchung 

zeigen, dass die Anforderungen der Umweltschutzgesetzgebung mit der Kapazitätserhöhung eingehal-

ten werden und insgesamt als umweltverträglich eingestuft werden können.  
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7. Verfahren 

7.1 Anhörung Gemeinde Zuchwil 

Die Anhörung der Gemeinde Zuchwil erfolgte im Rahmen der kantonalen Vorprüfung. 

Eine erneute Anhörung ist vor der öffentlichen Auflage der Nutzungsplanung vorgesehen. 

Zudem wird die Gemeinde Zuchwil bei sämtlichen weiteren Baubewilligungsverfahren innerhalb des 

Geltungsperimeters dieser Planung während deren Rechtskraft angehört werden. 

7.2 Kantonale Vorprüfung 

Der kantonale Vorprüfungsbericht datiert auf den 19.12.2023. 

Im Bericht sind die Stellungnahmen der Amts- und Fachstellen (Amt für Umwelt) zusammengefasst 

sowie die Anhörung der Gemeinde Zuchwil wiedergegeben. Das Amt für Umwelt hat einen separaten 

Beurteilungsbericht zur Umweltverträglichkeit verfasst. 

Insgesamt hält der Vorprüfungsbericht fest, dass die Unterlagen vor der Mitwirkung leicht anzupassen 

sind und im Anschluss mit den Rückmeldungen vor der öffentlichen Auflage zu bereinigen sind. 

7.3 Information und öffentliche Mitwirkung 

Die öffentliche Mitwirkung dauert vom 19.11.2024 bis am 29.11.2024. 

Folgende Informationsanlässe wurden durchgeführt: 

04.11.2021: Präsentation Kapazitätserhöhung KEBAG an Gemeinde Zuchwil 

21.11.2024: Informationsveranstaltung im Lindensaal der Gemeinde Zuchwil 

7.4 Öffentliche Planauflage 

Folgt. 

7.5 Rechtsmittelverfahren und Genehmigung 

Folgt.  
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ANHANG 1 

Herleitung Materialflüsse & Verkehrsmengen 

  



Betriebsbewilligung Referenz 2021

Transportgüter | Übersicht KEBAG Enova 
KEBAG Enova 

inkl. Kapazitätserhöhung

Delta
inkl. Kapazitätserhöhung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

Delta
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

KEBAG 2021

Bewilligte Verbrennungskapazität 221'000 t/a 265'000 t/a 44'000 t/a 265'000 t/a 44'000 t/a 231'779 t/a

Klärschlamm TS Intern 3'856 t/a 3'856 t/a - 3'856 t/a - 3'856 t/a

Entsorgte Kehrichtmenge 217'144 t/a 261'144 t/a 44'000 t/a 261'144 t/a 44'000 t/a 227'923 t/a

Input/Output | Resultierend aus Kehrichtmenge 64'992 t/a 74'782 t/a 9'790 t/a 118'732 t/a 53'740 t/a 73'818 t/a

Input (Anlieferungen Drittmittel) 14'617 t/a 15'854 t/a 1'237 t/a 49'008 t/a 34'391 t/a 10'765 t/a

Output (Abtransport Drittmittel) 50'375 t/a 58'928 t/a 8'553 t/a 69'724 t/a 19'349 t/a 63'053 t/a

Transportgüter | Aufteilung Bahn Strasse KEBAG Enova 
KEBAG Enova 

inkl. Kapazitätserhöhung

Delta
Kapazitätserhöhung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

Delta
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

KEBAG 2021

Bahntransport

Kehricht 97'962 t/a 107'962 t/a 10'000 t/a 107'962 t/a 10'000 t/a 102'825 t/a

Input (Anlieferungen Drittmittel) 0 t/a 0 t/a 0 t/a 26'000 t/a 26'000 t/a 0 t/a

Output (Abstransport Drittmittel) 49'621 t/a 58'174 t/a 8'553 t/a 66'174 t/a 16'553 t/a 52'407 t/a

Strassentransport Total

Kehricht 119'182 t/a 153'182 t/a 34'000 t/a 153'182 t/a 34'000 t/a 125'098 t/a

PW 488 t/a 488 t/a 0 t/a 488 t/a 0 t/a 512 t/a

Lieferwagen 1'433 t/a 1'433 t/a 0 t/a 1'433 t/a 0 t/a 1'504 t/a

LKW 117'261 t/a 151'261 t/a 34'000 t/a 151'261 t/a 34'000 t/a 123'082 t/a

Input (Anlieferungen Drittmittel) 14'617 t/a 15'854 t/a 1'237 t/a 23'008 t/a 8'391 t/a 10'765 t/a

PW - - - - - -

Lieferwagen - - - - - -

LKW 14'617 t/a 15'854 t/a 1'237 t/a 23'008 t/a 8'391 t/a 10'765 t/a

Output (Abstransport Drittmittel) 754 t/a 754 t/a 0 t/a 3'550 t/a 2'796 t/a 10'646 t/a

PW - - - - - -

Lieferwagen - - - - - -

LKW 754 t/a 754 t/a 0 t/a 3'550 t/a 2'796 t/a 10'646 t/a

Herleitung Strassentransport | Anzahl Fahrzeuge KEBAG Enova 
KEBAG Enova 

inkl. Kapazitätserhöhung

Delta
Kapazitätserhöhung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

Delta
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

KEBAG 2021

Fahrzeuge Strassentransport

Kehricht 28'750 FZ/a 35'666 FZ/a 6'916 FZ/a 35'666 FZ/a 6'916 FZ/a 30'177 FZ/a

PW 1'105 FZ/a 1'105 FZ/a 0 FZ/a 1'105 FZ/a 0 FZ/a 1'160 FZ/a

Lieferwagen 3'791 FZ/a 3'791 FZ/a 0 FZ/a 3'791 FZ/a 0 FZ/a 3'979 FZ/a

LKW 23'854 FZ/a 30'770 FZ/a 6'916 FZ/a 30'770 FZ/a 6'916 FZ/a 25'038 FZ/a

Input (Anlieferungen Drittmittel) 790 FZ/a 857 FZ/a 67 FZ/a 1'244 FZ/a 454 FZ/a 582 FZ/a

PW -

Lieferwagen -

LKW 790 FZ/a 857 FZ/a 67 FZ/a 1'244 FZ/a 454 FZ/a 582 FZ/a

Output (Abstransport Drittmittel) 32 FZ/a 32 FZ/a 0 FZ/a 151 FZ/a 119 FZ/a 454 FZ/a

PW

Lieferwagen

LKW 32 FZ/a 32 FZ/a 0 FZ/a 151 FZ/a 119 FZ/a 454 FZ/a

Herleitung Bahntransport | Anzahl Container KEBAG Enova 
KEBAG Enova 

inkl. Kapazitätserhöhung

Delta
Kapazitätserhöhung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

Delta
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

KEBAG 2021

Container Bahntransport

Kehricht 10'885 Ct/a 11'996 Ct/a 1'111 Ct/a 11'996 Ct/a 1'111 Ct/a 11'425 Ct/a

Input (Anlieferungen Drittmittel) 0 Ct/a 0 Ct/a 0 Ct/a 2'000 Ct/a 2'000 Ct/a 0 Ct/a

Output (Abstransport Drittmittel) 3'189 Ct/a 3'719 Ct/a 530 Ct/a 4'334 Ct/a 1'146 Ct/a 4'183 Ct/a

Betriebsbewilligung + Kapazitätserhöhung Betriebsbewilligung + Kapazitätserhöhung +SZ

Übersicht Transportgüter & Verkerhsmengen

20241031 - Herleitung Verkehrsmenge Kapazitätserhöhung KEBAG.xlsx



KEBAG Enova 
Betriebsbewilligung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

KEBAG
2021

Transport

Ammoniakwasser (NH4, 24 %) 1'682 t/a 2'023 t/a 2'023 t/a 1'766 t/a Strasse

Herdofenkoks-Adsorber (HOK) / Neu Sorbens 63 t/a 76 t/a 76 t/a 66 t/a Strasse

Natronlauge (50 %) 2'008 t/a 2'415 t/a 2'515 t/a 2'108 t/a Strasse

Salzsole 1'288 t/a 1'549 t/a 1'549 t/a 1'352 t/a Strasse

Calciumoxid (Branntkalk, CaO) 581 t/a 699 t/a 1'129 t/a 610 t/a Strasse

Flugasche (von extern zur FLUWA / FLUREC) 7'500 t/a 7'500 t/a 7'500 t/a 3'336 t/a Strasse

Schwefelsäure (H2SO4, 60 %) - - 126 t/a 133 t/a Strasse

Hydroxidschlamm Dritt-KVA - - 26'000 t/a - Bahn

Salzsäure (HCl, 32 %), t/a 1'100 t/a 1'118 t/a 1'924 t/a 978 t/a Strasse

Wasserstoffperoxid (H2O2, 35 %), t/a 396 t/a 474 t/a 494 t/a 416 t/a Strasse

Salz (Natriumchlorid, NaCl, 98 %), t/a - - 1'160 t/a - Strasse

Zinkpulver, t/a - - 300 t/a - Strasse

Schwefelsäure (H2SO4, 95 %), t/a - - 3'042 t/a - Strasse

Soda (Na2CO3, 99 %), t/a - - 1'100 t/a - Strasse

Strontiumcarbonat, t/a - - 2 t/a - Strasse

Na-Hypochlorit, t/a - - 53 t/a - Strasse

Mangan, t/a - - 6 t/a - Strasse

Aktivkohle, t/a - - 1 t/a - Strasse

Komplexbildner D2EHPA, t/a - - 1 t/a - Strasse

Lösungsmittel Shellsol D70, t/a - - 7 t/a - Strasse

Total Input 14'617 t/a 15'854 t/a 49'008 t/a 10'765 t/a

Input Transportgüter
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KEBAG Enova 
Betriebsbewilligung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

KEBAG
2021

Transport

Schlacke (nass) Bahntransport 0 t/a 0 t/a 0 t/a 41'288 t/a Bahn

Schlacke (nass) Strassentransport 0 t/a 0 t/a 0 t/a 10'222 t/a Strasse

Schlacke (trocken) 38'509 t/a 46'329 t/a 46'329 t/a 3'194 t/a Bahn

Altadsorbens 430 t/a 430 t/a 430 t/a 100 t/a Strasse

Zink Reinheitsgrad 99.995 % 235 t/a 235 t/a 2'100 t/a 235 t/a Strasse

Metallkonzentrat (Cu, Cd, Pb-Ag)/ Zementat TS 80 % 89 t/a 89 t/a 1'020 t/a 89 t/a Strasse

Gewaschene Filterasche (TS ca. 30 % - 40 %) 11'111 t/a 11'845 t/a 11'845 t/a 7'925 t/a Bahn

Rückstand Chlorid-Leaching TS 90 % 0 t/a 0 t/a 8'000 t/a 0 t/a Bahn

Total Output 50'375 t/a 58'928 t/a 69'724 t/a 63'053 t/a

Output Transportgüter
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Input
Nur Arealinterne Transportgüter

KEBAG Enova 
Betriebsbewilligung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

KEBAG
2021

Transport

Hydroxidschlamm KEBAG 4'000 t/a 4'000 t/a 4'000 t/a 1'700 t/a Interner Transport / Werkleitungen

Klärschlamm, t/a 14'333 t/a 14'333 t/a 14'333 t/a 14'333 t/a Interner Transport / Werkleitungen

Brauchwasser (Kühlwasser - Aare), m3/a 11000000 11000000 11000000 21870000.00 Interner Transport / Werkleitungen

Brauchwasser (Prozesswasser - Aare), m3/a 252000 252000 252000 211000 Interner Transport / Werkleitungen

Brauchwasser (Reinigung - Aare), m3/a 1250 1250 1250 1250 Interner Transport / Werkleitungen

Strom, GWh/a 31 31 31 31 Interner Transport / Werkleitungen

Trinkwasser, m3/a - - - 103876.00 Interner Transport / Werkleitungen

Grundwasser, m3/a 216000 216000 216000 - Interner Transport / Werkleitungen

Input Areal interne Transportgüter

20241031 - Herleitung Verkehrsmenge Kapazitätserhöhung KEBAG.xlsx



Output
Nur Arealinterne Transportgüter

KEBAG Enova 
Betriebsbewilligung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung

KEBAG Enova 
inkl. Kapazitätserhöhung & SZ

KEBAG
2021

Transport

Abwasser 65000 100000 100000 65000 Interner Transport / Werkleitungen

Rückstand "Crud" Solventextraktion - - 2 - Interner Transport / Werkleitungen

Verdünnte Salzsäure, ca. 15 % HCI, 1.07 kg/dm3 - - 1211 - Interner Transport / Werkleitungen

Output Areal interne Transportgüter
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Auswertung der Messdaten

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Kurzbezeichnung:

Signalisierte Geschwindigkeit: 50 km/h

Gesamte Auswertungsperiode: 09.09.2020 00:00 - 16.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Interval: 60 Minuten

Zusammenfassung pro: 1440 Minuten

Erstellt: rschiltknecht, 22.09.2020, 08:34:14

Version: 4.1
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Zusammenfassung - die klassifizierten Wochenganglinien

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 09.09.2020 00:00 - 15.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Fahrzeuge Mi Do Fr Sa So Mo Di Total

Zuchwil 3’936 3’937 4’026 3’411 2’032 3’754 3’989 25’085

Luterbach 3’967 4’094 4’285 3’223 2’112 3’783 3’940 25’404

Summe 7’903 8’031 8’311 6’634 4’144 7’537 7’929 50’489

Pw Mi Do Fr Sa So Mo Di Total

Zuchwil 3’675 3’658 3’644 3’360 2’028 3’419 3’665 23’449

Luterbach 3’742 3’872 3’930 3’186 2’112 3’502 3’684 24’028

Summe 7’417 7’530 7’574 6’546 4’140 6’921 7’349 47’477

von allen Fzg. 93.8% 93.7% 91.1% 98.6% 99.9% 91.8% 92.6% 94.0%

Lw Mi Do Fr Sa So Mo Di Total

Zuchwil 261 279 382 51 4 335 324 1’636

Luterbach 225 222 355 37 0 281 256 1’376

Summe 486 501 737 88 4 616 580 3’012

von allen Fzg. 6.1% 6.2% 8.8% 1.3% 0.0% 8.1% 7.3% 5.9%
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Zusammenfassung - die klassifizierten Wochenganglinien

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 16.09.2020 00:00 - 16.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Fahrzeuge Mi Do Fr Sa So Mo Di Total

Zuchwil 4’049 4’049

Luterbach 4’038 4’038

Summe 8’087 8’087

Pw Mi Do Fr Sa So Mo Di Total

Zuchwil 3’715 3’715

Luterbach 3’808 3’808

Summe 7’523 7’523

von allen Fzg. 93.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 93.0%

Lw Mi Do Fr Sa So Mo Di Total

Zuchwil 334 334

Luterbach 230 230

Summe 564 564

von allen Fzg. 6.9% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 0.0% 6.9%
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
DTV - Tabelle Summe

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 09.09.2020 00:00 - 16.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

DTV Durchschnittlicher täglicher Verkehr

Total Rtg. Zuchwil Rtg.

Luterbach

Anteil Lw

Fzg/Tag Fzg/Tag Fzg/Tag % Fzg/Tag

Alle Tage

Mo-So, 00h-24h, dTV-24 7322 3642 3680 6.1 % 447

Mo-So, 06h-22h, dTV-16 6884 3411 3473 6.4 % 440

Mo-So, 22h-06h, dTV-8 437 230 207 1.4 % 6

Nur Werktage

Mo-Fr, 00h-24h, dWv-24 7966 3948 4018 7.3 % 581

Mo-Fr, 07h-08h, MSP 521 306 215 11.0 % 57

Mo-Fr,17h-18h, ASP 689 302 387 2.1 % 14

Durchschnittlicher täglicher Verkehr, TJM = dTV-24 * Kf

Korrekturfaktor Kf 1.0

Korrigierter DTV 7322 3642 3680

Durchschnittliche Stundenwerte, Werktage, beide Richtungen Tagesdurchschnitte

Fzg/h Fzg/h Fzg/Tag

00h - 01h 13 12 25 12h - 13h 208 240 448 Mittwoch 7995

01h - 02h 6 4 9 13h - 14h 258 232 490 Donnerstag 8031

02h - 03h 3 4 6 14h - 15h 239 248 487 Freitag 8311

03h - 04h 4 2 5 15h - 16h 256 287 544 Samstag 6634

04h - 05h 15 4 19 16h - 17h 319 362 682 Sonntag 4144

05h - 06h 82 65 147 17h - 18h 302 387 689 Montag 7537

06h - 07h 266 210 476 18h - 19h 230 309 540 Dienstag 7929

07h - 08h 306 215 521 19h - 20h 175 183 358

08h - 09h 252 211 463 20h - 21h 124 127 251

09h - 10h 243 195 438 21h - 22h 76 105 181

10h - 11h 225 240 465 22h - 23h 70 78 148

11h - 12h 243 260 503 23h - 00h 34 38 72
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Detaillierte Ganglinien

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 09.09.2020 00:00 - 15.09.2020 24:00

Dargestelle Messperiode: 09.09.2020 00:00 - 09.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Datum, Zeit Richtung Richtung Total Richtung Richtung Total

Zuchwil Luterbach Zuchwil Luterbach

09.09. 00:00 14 20 34 0.4% 0.5% 0.4%

01:00 4 5 9 0.1% 0.1% 0.1%

02:00 7 3 10 0.2% 0.1% 0.1%

03:00 2 0 2 0.1% 0.0% 0.0%

04:00 19 3 22 0.5% 0.1% 0.3%

05:00 84 64 148 2.1% 1.6% 1.9%

06:00 278 205 483 7.1% 5.2% 6.1%

07:00 297 219 516 7.5% 5.5% 6.5%

08:00 251 192 443 6.4% 4.8% 5.6%

09:00 237 205 442 6.0% 5.2% 5.6%

10:00 188 242 430 4.8% 6.1% 5.4%

11:00 246 228 474 6.2% 5.7% 6.0%

12:00 222 242 464 5.6% 6.1% 5.9%

13:00 261 239 500 6.6% 6.0% 6.3%

14:00 237 233 470 6.0% 5.9% 5.9%

15:00 241 298 539 6.1% 7.5% 6.8%

16:00 335 356 691 8.5% 9.0% 8.7%

17:00 280 358 638 7.1% 9.0% 8.1%

18:00 250 313 563 6.4% 7.9% 7.1%

19:00 182 177 359 4.6% 4.5% 4.5%

20:00 128 117 245 3.3% 2.9% 3.1%

21:00 78 110 188 2.0% 2.8% 2.4%

22:00 71 90 161 1.8% 2.3% 2.0%

23:00 24 48 72 0.6% 1.2% 0.9%

Total 3936 3967 7903 49.8% 50.2% 100.0%
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Detaillierte Ganglinien

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 09.09.2020 00:00 - 15.09.2020 24:00

Dargestelle Messperiode: 10.09.2020 00:00 - 10.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Datum, Zeit Richtung Richtung Total Richtung Richtung Total

Zuchwil Luterbach Zuchwil Luterbach

10.09. 00:00 12 10 22 0.3% 0.2% 0.3%

01:00 6 2 8 0.2% 0.0% 0.1%

02:00 2 3 5 0.1% 0.1% 0.1%

03:00 4 1 5 0.1% 0.0% 0.1%

04:00 15 4 19 0.4% 0.1% 0.2%

05:00 90 55 145 2.3% 1.3% 1.8%

06:00 263 200 463 6.7% 4.9% 5.8%

07:00 301 207 508 7.6% 5.1% 6.3%

08:00 242 183 425 6.1% 4.5% 5.3%

09:00 226 187 413 5.7% 4.6% 5.1%

10:00 239 240 479 6.1% 5.9% 6.0%

11:00 205 238 443 5.2% 5.8% 5.5%

12:00 171 231 402 4.3% 5.6% 5.0%

13:00 290 242 532 7.4% 5.9% 6.6%

14:00 265 242 507 6.7% 5.9% 6.3%

15:00 257 319 576 6.5% 7.8% 7.2%

16:00 326 373 699 8.3% 9.1% 8.7%

17:00 298 425 723 7.6% 10.4% 9.0%

18:00 215 353 568 5.5% 8.6% 7.1%

19:00 187 199 386 4.7% 4.9% 4.8%

20:00 125 135 260 3.2% 3.3% 3.2%

21:00 81 118 199 2.1% 2.9% 2.5%

22:00 82 91 173 2.1% 2.2% 2.2%

23:00 35 36 71 0.9% 0.9% 0.9%

Total 3937 4094 8031 49.0% 51.0% 100.0%
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Detaillierte Ganglinien

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 09.09.2020 00:00 - 15.09.2020 24:00

Dargestelle Messperiode: 11.09.2020 00:00 - 11.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Datum, Zeit Richtung Richtung Total Richtung Richtung Total

Zuchwil Luterbach Zuchwil Luterbach

11.09. 00:00 24 14 38 0.6% 0.3% 0.5%

01:00 10 2 12 0.2% 0.0% 0.1%

02:00 4 5 9 0.1% 0.1% 0.1%

03:00 5 3 8 0.1% 0.1% 0.1%

04:00 12 3 15 0.3% 0.1% 0.2%

05:00 75 65 140 1.9% 1.5% 1.7%

06:00 236 210 446 5.9% 4.9% 5.4%

07:00 296 194 490 7.4% 4.5% 5.9%

08:00 252 214 466 6.3% 5.0% 5.6%

09:00 272 228 500 6.8% 5.3% 6.0%

10:00 264 260 524 6.6% 6.1% 6.3%

11:00 259 284 543 6.4% 6.6% 6.5%

12:00 201 279 480 5.0% 6.5% 5.8%

13:00 235 269 504 5.8% 6.3% 6.1%

14:00 224 299 523 5.6% 7.0% 6.3%

15:00 252 329 581 6.3% 7.7% 7.0%

16:00 303 403 706 7.5% 9.4% 8.5%

17:00 298 355 653 7.4% 8.3% 7.9%

18:00 253 279 532 6.3% 6.5% 6.4%

19:00 163 152 315 4.0% 3.5% 3.8%

20:00 134 159 293 3.3% 3.7% 3.5%

21:00 92 114 206 2.3% 2.7% 2.5%

22:00 86 109 195 2.1% 2.5% 2.3%

23:00 76 56 132 1.9% 1.3% 1.6%

Total 4026 4285 8311 48.4% 51.6% 100.0%
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Detaillierte Ganglinien

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 09.09.2020 00:00 - 15.09.2020 24:00

Dargestelle Messperiode: 12.09.2020 00:00 - 12.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Datum, Zeit Richtung Richtung Total Richtung Richtung Total

Zuchwil Luterbach Zuchwil Luterbach

12.09. 00:00 41 43 84 1.2% 1.3% 1.3%

01:00 24 11 35 0.7% 0.3% 0.5%

02:00 11 14 25 0.3% 0.4% 0.4%

03:00 5 10 15 0.1% 0.3% 0.2%

04:00 17 4 21 0.5% 0.1% 0.3%

05:00 20 13 33 0.6% 0.4% 0.5%

06:00 58 32 90 1.7% 1.0% 1.4%

07:00 112 60 172 3.3% 1.9% 2.6%

08:00 188 114 302 5.5% 3.5% 4.6%

09:00 240 183 423 7.0% 5.7% 6.4%

10:00 244 222 466 7.2% 6.9% 7.0%

11:00 233 285 518 6.8% 8.8% 7.8%

12:00 250 250 500 7.3% 7.8% 7.5%

13:00 256 277 533 7.5% 8.6% 8.0%

14:00 254 275 529 7.4% 8.5% 8.0%

15:00 238 222 460 7.0% 6.9% 6.9%

16:00 245 240 485 7.2% 7.4% 7.3%

17:00 204 258 462 6.0% 8.0% 7.0%

18:00 168 203 371 4.9% 6.3% 5.6%

19:00 120 130 250 3.5% 4.0% 3.8%

20:00 139 111 250 4.1% 3.4% 3.8%

21:00 130 105 235 3.8% 3.3% 3.5%

22:00 121 97 218 3.5% 3.0% 3.3%

23:00 93 64 157 2.7% 2.0% 2.4%

Total 3411 3223 6634 51.4% 48.6% 100.0%
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Detaillierte Ganglinien

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 09.09.2020 00:00 - 15.09.2020 24:00

Dargestelle Messperiode: 13.09.2020 00:00 - 13.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Datum, Zeit Richtung Richtung Total Richtung Richtung Total

Zuchwil Luterbach Zuchwil Luterbach

13.09. 00:00 39 33 72 1.9% 1.6% 1.7%

01:00 24 31 55 1.2% 1.5% 1.3%

02:00 13 24 37 0.6% 1.1% 0.9%

03:00 6 4 10 0.3% 0.2% 0.2%

04:00 8 6 14 0.4% 0.3% 0.3%

05:00 11 14 25 0.5% 0.7% 0.6%

06:00 31 10 41 1.5% 0.5% 1.0%

07:00 35 24 59 1.7% 1.1% 1.4%

08:00 52 38 90 2.6% 1.8% 2.2%

09:00 101 82 183 5.0% 3.9% 4.4%

10:00 111 108 219 5.5% 5.1% 5.3%

11:00 151 136 287 7.4% 6.4% 6.9%

12:00 134 137 271 6.6% 6.5% 6.5%

13:00 137 143 280 6.7% 6.8% 6.8%

14:00 148 176 324 7.3% 8.3% 7.8%

15:00 172 147 319 8.5% 7.0% 7.7%

16:00 168 174 342 8.3% 8.2% 8.3%

17:00 157 216 373 7.7% 10.2% 9.0%

18:00 135 192 327 6.6% 9.1% 7.9%

19:00 138 163 301 6.8% 7.7% 7.3%

20:00 144 120 264 7.1% 5.7% 6.4%

21:00 63 78 141 3.1% 3.7% 3.4%

22:00 35 35 70 1.7% 1.7% 1.7%

23:00 19 21 40 0.9% 1.0% 1.0%

Total 2032 2112 4144 49.0% 51.0% 100.0%
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Detaillierte Ganglinien

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 09.09.2020 00:00 - 15.09.2020 24:00

Dargestelle Messperiode: 14.09.2020 00:00 - 14.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Datum, Zeit Richtung Richtung Total Richtung Richtung Total

Zuchwil Luterbach Zuchwil Luterbach

14.09. 00:00 8 6 14 0.2% 0.2% 0.2%

01:00 6 2 8 0.2% 0.1% 0.1%

02:00 2 3 5 0.1% 0.1% 0.1%

03:00 4 2 6 0.1% 0.1% 0.1%

04:00 13 5 18 0.3% 0.1% 0.2%

05:00 86 76 162 2.3% 2.0% 2.1%

06:00 249 217 466 6.6% 5.7% 6.2%

07:00 310 214 524 8.3% 5.7% 7.0%

08:00 236 216 452 6.3% 5.7% 6.0%

09:00 213 191 404 5.7% 5.0% 5.4%

10:00 233 226 459 6.2% 6.0% 6.1%

11:00 228 264 492 6.1% 7.0% 6.5%

12:00 230 206 436 6.1% 5.4% 5.8%

13:00 238 215 453 6.3% 5.7% 6.0%

14:00 207 223 430 5.5% 5.9% 5.7%

15:00 244 243 487 6.5% 6.4% 6.5%

16:00 306 336 642 8.2% 8.9% 8.5%

17:00 321 415 736 8.6% 11.0% 9.8%

18:00 210 302 512 5.6% 8.0% 6.8%

19:00 155 167 322 4.1% 4.4% 4.3%

20:00 114 111 225 3.0% 2.9% 3.0%

21:00 68 83 151 1.8% 2.2% 2.0%

22:00 51 41 92 1.4% 1.1% 1.2%

23:00 22 19 41 0.6% 0.5% 0.5%

Total 3754 3783 7537 49.8% 50.2% 100.0%
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Detaillierte Ganglinien

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 09.09.2020 00:00 - 15.09.2020 24:00

Dargestelle Messperiode: 15.09.2020 00:00 - 15.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Datum, Zeit Richtung Richtung Total Richtung Richtung Total

Zuchwil Luterbach Zuchwil Luterbach

15.09. 00:00 12 9 21 0.3% 0.2% 0.3%

01:00 2 7 9 0.1% 0.2% 0.1%

02:00 0 4 4 0.0% 0.1% 0.1%

03:00 3 0 3 0.1% 0.0% 0.0%

04:00 15 3 18 0.4% 0.1% 0.2%

05:00 74 62 136 1.9% 1.6% 1.7%

06:00 284 214 498 7.1% 5.4% 6.3%

07:00 316 226 542 7.9% 5.7% 6.8%

08:00 260 226 486 6.5% 5.7% 6.1%

09:00 250 193 443 6.3% 4.9% 5.6%

10:00 208 232 440 5.2% 5.9% 5.5%

11:00 237 276 513 5.9% 7.0% 6.5%

12:00 215 223 438 5.4% 5.7% 5.5%

13:00 257 207 464 6.4% 5.3% 5.9%

14:00 230 228 458 5.8% 5.8% 5.8%

15:00 276 263 539 6.9% 6.7% 6.8%

16:00 334 345 679 8.4% 8.8% 8.6%

17:00 317 383 700 7.9% 9.7% 8.8%

18:00 235 300 535 5.9% 7.6% 6.7%

19:00 175 221 396 4.4% 5.6% 5.0%

20:00 133 128 261 3.3% 3.2% 3.3%

21:00 70 101 171 1.8% 2.6% 2.2%

22:00 59 62 121 1.5% 1.6% 1.5%

23:00 27 27 54 0.7% 0.7% 0.7%

Total 3989 3940 7929 50.3% 49.7% 100.0%
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129 - Zuchwil, Luterbachstrasse
Detaillierte Ganglinien

Messstelle: 129 - Zuchwil, Luterbachstr.

Gesamte Messperiode: 16.09.2020 00:00 - 16.09.2020 24:00

Dargestelle Messperiode: 16.09.2020 00:00 - 16.09.2020 24:00

Richtung 1: Zuchwil

Richtung 2: Luterbach

Filter: (Pw: Toff, Pw, Lfw, Pw/A, Unb und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

(Lw: Lw, Lw/A, Szg, Bus und ≥ 0 km/h und < 999 km/h)

Datum, Zeit Richtung Richtung Total Richtung Richtung Total

Zuchwil Luterbach Zuchwil Luterbach

16.09. 00:00 9 12 21 0.2% 0.3% 0.3%

01:00 5 5 10 0.1% 0.1% 0.1%

02:00 3 3 6 0.1% 0.1% 0.1%

03:00 3 3 6 0.1% 0.1% 0.1%

04:00 17 4 21 0.4% 0.1% 0.3%

05:00 84 68 152 2.1% 1.7% 1.9%

06:00 284 217 501 7.0% 5.4% 6.2%

07:00 313 232 545 7.7% 5.7% 6.7%

08:00 268 236 504 6.6% 5.8% 6.2%

09:00 261 167 428 6.4% 4.1% 5.3%

10:00 220 237 457 5.4% 5.9% 5.7%

11:00 283 270 553 7.0% 6.7% 6.8%

12:00 207 260 467 5.1% 6.4% 5.8%

13:00 270 218 488 6.7% 5.4% 6.0%

14:00 270 265 535 6.7% 6.6% 6.6%

15:00 269 271 540 6.6% 6.7% 6.7%

16:00 312 362 674 7.7% 9.0% 8.3%

17:00 300 384 684 7.4% 9.5% 8.5%

18:00 219 309 528 5.4% 7.7% 6.5%

19:00 188 182 370 4.6% 4.5% 4.6%

20:00 109 111 220 2.7% 2.7% 2.7%

21:00 66 105 171 1.6% 2.6% 2.1%

22:00 69 77 146 1.7% 1.9% 1.8%

23:00 20 40 60 0.5% 1.0% 0.7%

Total 4049 4038 8087 50.1% 49.9% 100.0%
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